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Wunschboxflir Frieden
Wieiunge Muslime und Christen sich im interrekgiösen Dialog annähern

VONANDREASGÖTTE

I Paderborn. Der Stein aus
Ytong zeigt die Worte Allah
und Gott und in einer Fotocol-
lage bekommt eine Kirche die
Kuppel einer Moschee, eine
Moschee einen Kirchturm -
das neue Gebilde nennt sich
,Kirschee'.

FilrProjektleiterGeorgBiene- ein Miteinander riskiert", sagte
mann handelt es sich um ein Ge- er während der Ausstellungser-
waltpräventions- undFriedens- öftrung.
projekt zugleich. ,,Es geht da- Projektleiter Georg Biene-
rum, dass Christen und Mus- mannsprichtvoneinergutenRe-

lime angstfrei miteinander über
Religion nachdenkeni', erläu-
terte er wfirend der Ausstel-
lungseröftrung. In ihr seien Trä-
nen, Hoftr ung, Arger und Wün-
sche der jungen Menschen - vor-
nehmlich von Haupt- und Real-
schiilern - eingefangen worden.

Ein zweiter Teil der Schau irr
der Katholischen Hochschule in

sonanz auf sein Ansinnen. ,,Es
steigen immer mehr junge Men-
schen ein. Hier in der Region
habe ich bereits Anfragen aus
dem Raum Höxter und Güters-
loh", sagt er und macht einen zu-
friedenenEindruck.

Die Dialog-Ausstellung ist

noch bis zum 29. März in der
Stadtbibliothek am Rothoborn
1 und in der Katholischen Hoch-
schule in derleostraße 19 zu se-
hen.

Ausftihrliche weitere Informa-
tionen im Internt unter
uww.ilialogbereitile

Diewanderau5slsu,rnsinder,"Sääff t#ä'":trl*"Tj:.
Paderborner Stadtbibliothek Prof.Dr.foachimFauldeistfroh
und in der Katholischen Hoch- über die Ausstellung in seinem
schule zeigt Ergebnisse eines in- Haus.,,DerinterreligiOseDialog
terreligiösen Dialogs zwischen isteinwichtigergauiteinfiirdai
jungen Christen und Muslime. friedvolle gewaltfreie Zusam-
Im Proiekt ,,Dialogbereit" der menleben. Bei diesem 'proiektIm Projekt ,,Dialogbereit" der menleben. Bei diesemfroiekt
Katholischen Landesarbeitsge- wurden |ugendliche dafit aidi.,
meinschaft Kinder- undlugend- mit einbezogen", erkftirtedb So-
schutzNW, derlandesarbeißge- zialwesen-Abteilungsleiter .{er
meinschaft Katholische Offene KatholischenHochschule.

nähert. der eingelassen und zusammen

Kinder- und |ugendarbeit NRW Für - Bürgermeister Heinz
und der Muslimischen ]ugend Paus ist das Projekt sehr span-
in Deutschland hatien sich lan- nend, weil es wichtige Ansloße
desweitbisherrundS00]ugend- gebe. Wo es keine Kenntnisse
liche und junge Erwachsene im gebe, wüchsen schnell Vorur-
Alter von zrryölf bis 25 fahre mit teile. ,,Hier haben jungen Chris-
kreativen Ideen gegenseitig ange- 1sn und lvluslime sich aufeinan-

Von Paderborn nach Bergheim
IMitdemProjekt,,Dialogbe- tag in Stuttgart einer großen
reit" soll das füedliche Zusam- Fachöfflentlichkeit vorgestellt
menleben zwischen Christen werden. Nach Paderborn
und Muslime aufgezeig wer- macht die Schau Station in
den. Die Wanderausstellung Bergheim und Herten. An-
soll im |uni beim 14. Deut- schließendgehtesvoraussicht-
schenKinder-undlugendhilfe- lichinweitereStädte. (aS)


